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Carolina Horst räumt ab
SCHIESSEN Bestenkämpfe der Schüler im Schützenkreis Lüdenscheid

men die Siegerehrung ge-
meinsam mit dem Kreisvor-
sitzenden Ludger Rösges
(KKSV Meinerzhagen) vor. Je-
der Teilnehmer durfte sich
über schöne Teilnahmeme-
daillen freuen, so dass es an
diesem Tag fast nur Gewin-
ner gab. Das beste Ergebnis
des Tages erzielte Carolina
Horst (KKSV Meinerzhagen)
mit 202,4 Ringen – auch da-
für gab’s mit eine Erinne-
rungsmedaille.

Einig waren sich Aktive
und Zuschauer, dass die Ver-
anstaltung hervorragend or-
ganisiert gewesen sei. Auf
dem Stand sorgten Maren Jo-
hann und Susanne Rösges
(KKSV Meinerzhagen) sowie
David Schnell (BW Sundhelle)
für Ruhe und Ordnung. Jo-
chen Söhl (KKSV Meinerzha-
gen) hatte zudem zwei Blas-
rohrstände aufgebaut, hier
konnten Groß und Klein ihr
Talent überprüfen.

Künftig sollen die Besten-
kämpfe der Schüler wieder
regelmäßig stattfinden –
möglichst im jährlichen Tur-
nus. Der nächste sportliche
Vergleich ist bereits für Ende
Februar 2020 geplant. MZV

um Carolina Horst, Tyler Jo-
hann und Jery Li (597,3 Rin-
ge).

Der neue Jugendleiter des
Schützenkreises Lüden-
scheid, René Westphal (BSV
Lüdenscheid), und Bezirksju-
gendleiter Andreas Schmidt
(BSV Germania Voerde) nah-

Bei den Mannschaften Red-
Dot Gewehr setzte sich die
Mannschaft vom KKSV Mein-
erzhagen mit Carolina Horst,
Tyler Johann und Sven Vol-
land mit 568,8 Ringen genau-
so souverän an die Spitze des
Klassements, wie die Mann-
schaft Luftgewehr Auflage

tersklasse der Schüler C. Bei
den RedDot-Schüler-D-Schüt-
zen erzielte Philipp Meyer
(BW Sundhelle) ganz starke
173,0 Ringe und holte sich
damit deutlich vor seinem
Vereinskameraden Eric Meis-
ter, der 158,4 Ringe erzielte,
den Platz eins.

Meinerzhagen – Zum ersten
Schülerbestenschießen nach
längerer Abstinenz der Wett-
kämpfe lud der Kreisvorstand
des Schützenkreises Lüden-
scheid kürzlich auf die Anla-
ge des KKSV Meinerzhagen
ein. 24 Kinder und Jugendli-
che waren angetreten, um in
den Disziplinen Luftgewehr
Auflage Schüler B und mit
dem Laserlicht-Gewehr und
der Pistole (Schüler C und
Schüler D) ihre Besten zu er-
mitteln.

Nach spannenden Wett-
kämpfen setzte sich Carolina
Horst (KKSV Meinerzhagen)
in der Disziplin Luftgewehr
Auflage hauchdünn mit
202,4 Ringen vor Lea Wagner
(BW Sundhelle) mit 202,3
Ringen durch. Bei den Red-
Dot-Pistolenschützen errang
Jana Häring (BW Sundhelle)
ähnlich knapp mit 155,4 Rin-
gen vor Sven Valland (KKSV
Meinerzhagen) mit 155,0 Rin-
gen den 1. Platz.

Schon etwas deutlicher ge-
wann Carolina Horst (KKSV
Meinerzhagen) mit 197,7 Rin-
gen vor Vereinskamerad Ty-
ler Johann (195,0) auch die
Disziplin RedDot in der Al-

Erfolgreich war der Nachwuchs des KKSV Meinerzhagen bei den Bestenkämpfen unter-
wegs.

24 Kinder und Jugendliche waren der Einladung des Schützenkreises Lüdenscheid zu den Bestenkämpfen nach Meinerzhagen gefolgt.

Krokowskis „Viererpack“ zur Herbstmeisterschaft
JUGENDFUSSBALL Die Begegnungen des TuS Grünenbaum in der Zusammenfassung

(4:0): Bei spätherbstlichem,
nebeligem Wetter waren die
D-Juniorinnen des DJK VfK
Iserlohn zu Gast beim TuS
Grünenbaum. Die Gastgeber
gaben ab der ersten Minute
Vollgas, und schon in der 3.
Spielminute zappelte das Le-
der zum 1:0 im Netz. Die
nächste Chance sofort nach
Wiederanpfiff wurde in der 4.
Spielminute direkt mit dem
2:0 für den TuS Grünenbaum
belohnt. Der Druck auf die
Gäste blieb weiter hoch, und
in der 13. und 18. Spielminu-
te „klingelte“ es erneut im
Tor der Gäste. Mit einem be-
ruhigenden 4:0 ging es in die
Halbzeitpause. Nach einer
kurzen Tiefschlafphase in der
Grünenbaumer Abwehr di-
rekt nach Wiederanpfiff mar-
kierten die Gäste in der 35.
Minute den 4:1-Anschluss-
treffer. Grünenbaum sam-
melte sich danach wieder
und erhöhte in kurzer Folge
(40., 47., 52. und 53.) zum
auch in dieser Höhe verdien-
ten Endstand.

gen. Der Platz war nun kom-
plett frei vom morgendlichen
Raureif – und plötzlich lief
der Ball besser in den Reihen
der Hausherren. Fünf Minu-
ten nach Wiederanpfiff sorg-
te Suto dann bereits für die
Vorentscheidung. Aus halb-
linker Position schlenzte er
den Ball über den verdutzten
Keeper rechts oben in den
Winkel – es war sicherlich
das schönste Tor des Tages.
Hammann nach Eckball (55.)
und Krokowski per Hattrick
(67./74./76.) machten es gegen
einen am Ende immer mehr
nachlassenden Gegner dann
deutlich.

Mit diesem Sieg hat die JSG
ihre Serie weiter ausgebaut:
30 Punkte aus 10 Spielen be-
deuten die Herbstmeister-
schaft. Im neuen Jahr gilt es,
an diese Leistung anzuknüp-
fen. Die Zielsetzung jeden-
falls ist klar definiert: die B1
will Meister werden...

weibliche D-Jugend: TuS Grü-
nenbaum – DJK Iserlohn 8:1

6:0. In Halbzeit eins entwi-
ckelte sich zunächst ein sehr
zerfahrenes Spiel. Die Gäste
operierten meist mit langen
Bällen, die aber nur für wenig
Torgefahr sorgten. Gefährli-
cher wurden es dann da
schon aufgrund der Vielzahl
an Freistößen, die der
Schiedsrichter den Bergstäd-
tern zusprach. Und die Gast-
geber? – Sie fanden nur selten
zu ihrer spielerischen Linie.
Doch wenn das einmal klapp-
te, dann wurde es stets ge-
fährlich. So auch in der 17 Mi-
nute, als Dalli über rechts
Schäfer suchte und dessen
Hereingabe von Krokowski
zur Führung verwertet wur-
de. Weitere Chancen blieben
ungenutzt, zudem wurde
Schalaschovs vermeintlicher
Treffer wegen Abseitsstel-
lung aberkannt. Mit einer
dünnen 1:0-Führung ging es
in die Kabine.

Rot-Weiß wollte zu Beginn
von Durchgang zwei gleich
Dampf machen, doch die
Gastgeber hielten gut dage-

kam weiterhin nicht ins
Spiel.

Nach Wiederanpfiff war es
wieder die TuRa, die zu-
nächst zum 2:2-Ausgleich
kam (55.) und sogar erneut in
Führung ging (3:2, 65.). Rei-
chen sollte das allerdings
nicht, denn die Gäste fanden
noch einmal eine Antwort
durch Pepes Ausgleich (74.).
Unterm Strich hatten beide
Teams genügend Chancen,
das Spiel für sich zu entschei-
den, am Ende teilt man sich
durchaus leistungsgerecht
die Punkte.

B-Jugend: JSG Grünenbaum/
Stöcken – Rot Weiß Lüden-
scheid II 6:0 (1:0): Die B1 der
JSG Grünenbaum/Stöcken be-
hält ihre „weiße Weste“ auch
zum Abschluss der Hinrunde.
Das Team aus Halver und
Schalksmühle um das Trai-
nergespann Carsten Schäfer/
Marc Ritter besiegte am Wo-
chenende die Zweitvertre-
tung von Rot-Weiß Lüden-
scheid am Ende deutlich mit

Halver – Durchweg torreich
ging es am Wochenende bei
den Nachwuchsfußballern
des TuS Grünenbaum zu.

– Die Begegnungen im Ein-
zelnen:

A-Jugend: TuRa Brügge – JSG
Grünenbaum/Stöcken 3:3
(2:2): In einem turbulenten
Spiel trennen sich die A-Ju-
gendteams von TuRa Brügge
und der JSG Grünenbaum/
Stöcken mit einem 3:3-Un-
entschieden. Die Gäste aus
Halver und Schalksmühle
fanden gut in die Partie und
erspielten sich bald ein leich-
tes Übergewicht. In diese Pha-
se hinein fiel jedoch quasi aus
dem Nichts das 1:0 für die
Hausherren (20.). Nun ging es
hin und her – und da bei 9er-
Teams naturgemäß viele Räu-
me entstehen, waren beide
Abwehrreihen häufig etwas
„luftig“ gebaut. Per „Doppel-
schlag“ drehten die Gäste
noch vor der Pause durch Pe-
pe und Kuballa das Spiel zu-
gunsten der JSG, doch Ruhe

Kreisgebiet – Am Freitag-
abend zog der TV Städtisch-
Rahmede im Tischtennis-
Kreispokalfinale bis Kreisli-
ga gegen den mit Christian
Schirner, Steffen Knoche
und Edgar Schwarzkopf
stark besetzten Ligarivalen
SV Affeln noch mit 1:4 den
Kürzeren, tags darauf aber
lösten die „Galgenköpfe“ ih-
re Punktspiel-Aufgabe beim
Schalksmühler TV mit 9:0
überaus souverän und
machten die „Herbstmeis-
terschaft“ damit perfekt.

Beim STV mussten ledig-
lich Herbert Ehlert gegen
Alexander Wiemann und
Thomas Roberg gegen Xhe-
lal Ferizaj über die volle Dis-
tanz, beide Fünf-Satz-Duelle
aber gingen an den Titelan-
wärter vom Breitenhagen.
Sollte der TV StR im Kreis-
oberhaus in dieser Serie
auch den Titel holen, dann
werden die „Galgenköpfe“
auch ihr Aufstiegsrecht
wahrnehmen. Das bestätig-
te Teamsprecher Stefan
Müller im Rahmen des
Kreispokalendspiels. Und
die Burgstädter dürften in
der Rückrunde noch stärker
aufgestellt sein, weil Ste-
phan Kowitz vom TTV Let-
mathe zurückkehren wird.

Erster Verfolger des TV
StR bleibt mit 17:3 Punkten
die 2. Mannschaft der DJK
TuS Westfalia Werdohl, die
zum Hinrundenfinale bei
der TTG Plettenberg/Oester-
tal nichts anbrennen ließ
und einen 9:1-Sieg einfuhr.
Für die Vier-Täler-Städter
punkteten Hinz/Reichert im
Doppel gegen Volkmann/
Büsing. Dieses Match war ei-
nes von fünf Duellen des Ta-
ges, die über die volle Dis-
tanz gingen. Viermal bewie-
sen die Werdohler im Ent-
scheidungssatz aber zum
Leidwesen der TTG den län-
geren Atem.

Die Rote Laterne nach
Hinrundenabschluss leuch-
tet in der Burgstadt. Die
„Vierte“ des TTC Altena kas-
sierte beim 5:9 gegen die
„Fünfte“ der TTSG Lüden-
scheid ihre achte Niederla-
ge im zehnten Spiel. Nur ei-
nen Zähler mehr als die Al-
tenaer holte in der ersten
Saisonhälfte der TuS Halver
II, der sein letztes Hinrun-
denspiel mit 3:9 gegen den
TuS Meinerzhagen II verlor.
Die Meinerzhagener hatten
zuvor schon die „Vierte“ der
TTSG mit 9:5 bezwungen.

– Die Statistik: LS/mj

TuS Meinerzhagen II – TTSG Lü-
denscheid IV 9:5 – TuS: Lösel/
Schröck 1:0, Klawin/Vedder 1:0, Du-
dek/Brämer 1:0 – Lösel 2:0, Klawin
2:0, Schröck 1:1, Vedder 0:2, Dudek
1:1, Brämer 0:1 – TTSG IV: Tillmann/
Braun 0:1, Niggemann/Haußler 0:1,
Schultz/Blaschke 0:1 – Tillmann 0:2,
Niggemann 0:2, Braun 2:0, Haußler
1:1, Schultz 1:1, Blaschke 1:0

TuS Halver II – TuS Meinerzha-
gen II 3:9 – Halver: Dallmann/
Brunsmeier 0:1, Meyer/Gollembusch
1:0, Kißing/Wolff 1:0 – Meyer 0:2, Ki-
ßing 0:2, Dallmann 0:2, Brunsmeier
0:1, Gollembusch 1:0, Wolff 0:1 –
M’hagen: Klawin/Schröck 0:1, Rath/
Schriever 1:0, Dudek/Brämer 0:1 –
Rath 2:0, Schriever 2:0, Klawin 2:0,
Schröck 1:0, Dudek 1:0, Brämer 0:1

TTC Altena IV – TTSG Lüden-
scheid V 5:9 – TTC: Jakubeit/Stein-
kusz 0:1, Springob/Schröder 0:1, Sän-
ger/Kehl 1:0 – Jakubeit 2:0, Steinkusz
1:1, Springob 0:2, M.L. Sänger 1:1,
Kehl 0:2, Schröder 0:1 – TTSG V:
Schultz/Elsesser 1:0, S. Dringenberg/R.
Dringenberg 1:0, Kudera/D.R. Drin-
genberg 0:1 – S. Dringenberg 1:1, R.
Dringenberg 0:2, Schultz 2:0, Elsesser
1:1, Kudera 2:0, D.R. Dringenberg 1:0

Schalksmühler TV – StR Altena
0:9 – STV: Wiemann/Ferizaj, Beck-
mann/Herl, Wilde/Pollmann – Beck-
mann, Wilde, Wiemann, Ferizaj, Herl,
Pollmann alle 0:1 – StR: Roberg/Mül-
ler, Krenz/Baudisch, Ehlert/Kirsch –
Krenz, Baudisch, Roberg, Ehlert, Mül-
ler, Kirsch alle 1:0

TTG Plettenberg/Oestertal – DJK
TuS Westfalia Werdohl II 1:9 –
TTG: Hinz/Reichert 1:0, Ritzmann/Kör-
ner 0:1, Rafael/Gajewski 0:1 – Ritz-
mann 0:2, Körner 0:1, Hinz 0:1, Rei-
chert 0:1, Rafael 0:1, Gajewski 0:1 –
DJK: Bilgen/Papastergios 1:0, Volk-
mann/Büsing 0:1, Müller/Grete 1:0 –
Bilgen 2:0, Volkmann 1:0, Büsing 1:0,
Papastergios 1:0, Müller 1:0, Grete 1:0

TT-Kreisliga:
StR Altena ist
„Herbstmeister“

JUGENDFUSSBALL

B-Junioren-Kreisliga A Olpe
JSG Dünschede - JSG Elspe . . . . . . . . . . . 3:1

1. JSG Lütringh. 11 10 1 0 60:15 31
2. JSG Listertal 12 10 0 2 55:11 30
3. JSG Ottfingen 11 9 0 2 58:8 27
4. JSG Lennest. II 11 8 2 1 47:25 26
5. JSG Drolsh. 12 7 1 4 43:20 22
6. JSG Dünsch. 10 6 1 3 53:21 19
7. SV Attendorn 11 6 1 4 42:30 19
8. JSG Lütring. II 12 6 0 6 23:38 18
9. JSG Hünsborn 11 5 0 6 9:24 15

10. JSG Elspe 11 2 0 9 17:48 6
11. JSG Finnentr. 11 2 0 9 18:55 6
12. JSG Lenhausen 11 2 0 9 20:58 6
13. JSG Albaum 11 1 0 10 11:47 3
14. JSG Ottf. II 11 1 0 10 17:73 3
15. JSG Möllmicke 0 0 0 0 0:0 0

Arnd Wefing löst
Jochen Müller ab

Letmathe – Arnd Wefing, in
dieser Saison Trainer des
Handball-Landesligisten SG
Menden Sauerland Wölfe II,
wird zum Ende der Spielzeit
das Wolfsrudel verlassen und
wechselt eine Etage tiefer
zum Letmather TV, der in der
Bezirksliga mit 10:8 Punkten
Tabellenfünfter ist und es
sehr schwer haben dürfte,
das Ziel „direkter Wiederauf-
stieg“ noch zu erreichen.
Arnd Wefing wird im Som-
mer beim LTV dann die Nach-
folge von Jochen Müller an-
treten. MZV

Hinz wechselt
zur TSG Valbert

Valbert – Der abstiegsbedroh-
te Tischtennis-Kreisligist TTG
Plettenberg/Oestertal verliert
zur Rückserie Klaus Hinz. Die
etatmäßige Nummer 6 des
Teams, in der ersten Saison-
hälfte aber durchweg im
mittleren Paarkreuz zum Ein-
satz gekommen (4:9 Bilanz),
wechselt zur TSG Valbert. Für
die Ebbedörfler, die bekannt-
lich in ihrem Bezirksligateam
einen großen personellen
Aderlass zur verkraften ha-
ben, ist Hinz der einzige Neu-
zugang. mj

Spielt künftig für die TSG
Valbert: Klaus Hinz. FOTO: M. JEIDE


